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	Inhalt
	Seite
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	Anknüpfen an das Niveau der Kompetenzentwicklung im 3. Schuljahr:

Kommunizieren, Argumentieren, Darstellen, Modellieren, Problemlösen
	Operationsvorstellungen:

Grundvorstellungen der vier Rechenarten ausbauen, diese miteinander verbinden, Fachbe-griffe nutzen lernen

Zahlenrechnen:

Mit Zahlen des Tausenderraums mündlich und halbschriftlich rechnen, vorteilhaftes Rechnen anstreben

Ziffernrechnen:

Die schriftlichen Verfahren der Addition und Subtraktion situationsgerecht anwenden

Flexibles Rechnen:

Begründet entscheiden, welches Verfahren zur Anwendung kommt

Überschlagendes Rechnen:

Runden mit sinnvoller Genauigkeit

Raum und Körper:

Mit Plänen umgehen

Körper und ihre Netze herstellen, untersuchen, vergleichen
	1
	Üben und wiederholen 1

Flaggen sammeln – Spiel zum flexiblen Rechnen/ Zahleigenschaften

Schriftliche Addition und Subtraktion

Multiplikation – Produktive Übungen, auch in Analogien
	3

4

5
	B 1, F 1

KV 1, F 2

KV 2, F 3
	LT 1

TT 2
	I-A, MT-V

I-AL, MT-V

I-AL, MT-V

	
	
	2
	Division – Produktive Übungen, auch von großen Zahlen

Sachsituation zum Einkaufen

Subtrahieren mit mehreren Subtrahenden
	6

7

8
	KV 3, F 4

F 4

KV 4
	TT 3

TT 4

TT 5
	I-AL, MT-V

I-AM, MT-V

I-AL, MT-V

	
	
	3
	Gemischte Übungen zu den Grundrechenarten

Überschlagsrechnung, Umkehraufgabe, Tauschaufgabe

Einheiten den Größenbereichen zuordnen, mit Größen rechnen
	9

10

11
	KV 5, F 5

KV 6

KV 7-9, F 6
	TT 6

TT 7

TT 8
	I-AL, MT-V

I-AL, MT-V

I-AL, MT-V

	
	
	4
	Zeit/Zeitspannen –
Addition/Subtraktion mit Lücken Pfeilbilder als Lösungshilfe, Symmetrieachsen, symmetrisch ergänzen

Körper und ihre Netze
	12

13

14
	KV 10

KV 11, F 7

KV 12, 13, B 8, F 8
	TT 9

TT 10, 11

TT 12
	I-AL, MT-V

I-AL, MT-V

I-AL, MT-V

	
	
	5
	Körper, ihre Baupläne und Ansichten

Lernkontrolle 1

Kopfgymnastik – Knobelaufgaben
	15

16
	KV 14, F 9

KV 15
	TT 13, LK 1

TT 14
	I-AM, MT-V

alle bisherigen Module

I-AM, MT-V

	Darstellen:

Für das Bearbeiten mathematischer Pro-bleme entwickeln, auswählen und nutzen, eine Darstellung in eine andere übertragen
	Zahlvorstellungen:

Sich im Zahlenraum bis 100 000 orientieren, dabei das Prinzip der Bündelung und der Stellen-schreibweise vertiefen

Diese Zahlen unter verschiedenen Gesetzpunkten in Beziehung setzen, bündeln und zerlegen
	6
	2. Zahlen bis 100 000

Große Zahlen in der Umwelt

Zahldarstellungen mit unterschiedlichem Material

Zahlen bis 100 000 mit Symbolen darstellen
	17

18

19
	F 10

KV 16, F 11

B 2
	TT 15, LT 2

TT 16

TT 17
	I-A, MT-V

TG

I-AL, MT-V

	
	
	7
	Stellenwerte, Stellenwerttabellen, Zahlwörter

Zahlen am Zahlenstrahl zeigen, Zahlergänzungen

Sich am Zahlenstrahl orientieren, Nachbarhunderter, Nachbartausender
	20

21

22
	KV 17, F 12

KV 18, F 13

KV 19-25, B 2, F 14
	TT 18

TT 19

TT 20
	TG

TRa

I-AM, MT-V

	
	
	8
	Zahlen ordnen, Zahlenfolgen

Zahlen runden, Zahlenrätsel lösen
	23

24
	KV 26

KV 27
	TT 21

TT 22
	TRa

I-AM, MT-V
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	Problemlösen:

Lösungsstrategien entwickeln, nutzen und auf ähnliche Sachverhalte über-tragen

Modellieren:

Sachprobleme in die Sprache der Mathe-matik übersetzen, innermathematisch lösen und die Lösung auf die Ausgangs-situation beziehen
	Sachaufgaben:

Sachaufgaben auch mit mehreren Rechenschritten in verschiedenen Darstellungsweisen darstellen, bearbeiten, lösen und Ergebnisse auf ihre Problemangemessenheit prüfen
	
	3. Sachaufgaben lösen

Skizze, Tabelle, Pfeilbild

Anwendung der Lösungshilfen

Anwendung der Lösungshilfen

Üben und wiederholen 2
	25

26

27

28
	KV 28, B 7,
F 15

F 16, F 17

KV 29
	TT 23

TT 24
	I-AL, MT-V

I-AL, MT-V

TR

alle bisherigen Module
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	10
	Lernkontrolle 2

Kopfgymnastik – Knobellaufgaben
	29
	KV 30
	LK 2
	TZ

	Kommunizieren:

Mathematische Fachbegriffe und Zeichen sachgerecht verwenden

Darstellen:

Geeignete Darstellungen entwickeln, auswählen, nutzen
	Zeichnen:

Fähigkeiten im Umgang mit dem Geodreieck ausbauen, zuein-ander senkrechte bzw. parallele Linien untersuchen und zeichnen


	
	4. Senkrecht und parallel

Faltwinkel herstellen und rechte Winkel überprüfen

Mit dem Geodreieck senkrechte und parallele Geraden zeichnen

Muster zeichnen und auf Rechtwinkeligkeit und Paralleli-tät überprüfen, optische Täuschungen
	30

31

32
	F 18

KV 31

KV 32-34, F 19
	TT 25, LT 3

TT 26

TT 27
	I-AM, MT-V

I-AM, MT-V

I-A; MT-V
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	Zahlenrechnen:

Unterschiedliche Rechenwege entwickeln und beschreiben

Ziffernrechnen:

Das schriftliche Verfahren der Multiplikation verstehen, sicher ausführen und situationsange-messen anwenden
	
	5. Multiplikation

Halbschriftliche Multiplikation, Analogien

Schriftliche Multiplikation ohne Übertrag

Schriftliche Multiplikation mit Übertrag, Behalteziffer, Kurzform

Schriftliche Multiplikation von Kommazahlen

Sachtext Informationen entnehmen, Aufgaben finden und präsentieren
	33

34

35

36

37
	F 20

KV 35, B 7

KV 36

KV 37

KV 38, F 21
	TT 28

TT 29

TT 30

TT 31

TT 31
	I-AL, MT-V

I-AL, MT-V

TS

I-AL, MT-V

I-A, MT-V
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	Kommunizieren:

Aufgaben gemeinsam bearbeiten, dabei Verabredungen treffen und einhalten, zeichnen und Fachbegriffe sachgerecht verwenden
	Größenvorstellungen:

Grundvorstellungen zu Gewichten ausbauen

Umgang mit Größen:

Kommaschreibweise situations-gerecht anwenden
	
	6. Gewichte

Umrechnungen g, kg, t

Kommaschreibweise bei Gewichten

Leermasse, Ladung, Gesamtmasse
	38

39
	KV 39, 40,
F 22

KV 41, F 23
	TT 32

TT 33
	I-AL, MT-V

I-AL, MT-V
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	Üben und wiederholen 3

Lernkontrolle 3

Kopfgymnastik – Knobelaufgaben
	40

41
	KV 42
	TT 34

LK 3
	alle bisherigen Module

TZ
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	Darstellen:

Für das Bearbeiten mathematischer Probleme geeignete Darstellungen ent-wickeln, auswählen nutzen

Kommunizieren:

Eigene Vorgehensweisen beschreiben
	Zeichnen:

Fähigkeiten im Umgang mit Zirkel und Lineal ausbauen
	15
	7. Zirkel

Muster in Bezug zu Kunst und Geschichte
Kreis, Radius, Durchmesser

Muster in Bezug zu Kunst und Geschichte

Kreis, Radius, Durchmesser

Konstruktionsbeschreibung
	42

43

44
	KV 43, F 24

KV 44
	TT 35, LT 4

TT 36

TT 37
	I-A, MT-V

I-AM, MT-V

I-AM, MT-V

	Darstellen:

Für das Bearbeiten mathematischer Pro-bleme entwickeln, auswählen und nutzen, eine Darstellung in eine andere übertragen

Problemlösen:

Zusammenhänge erkennen, nutzen und übertragen
	Zahlvorstellungen:

Die Zahlen bis 1 000 000 dar-stellen und zueinander in Be-ziehung setzen

Sachzusammenhänge:

Projektorientierte Problem-kontexte bearbeiten

Daten und Häufigkeiten:

Daten aus didaktisch aufbereite-ten Texten entnehmen und dar-stellen
	16
	8. Zahlen bis zur Million

Erweiterung des Zahlenraums bis zur Million

Große Zahlen am Zahlenstrahl

Umgang mit großen Zahlen
	45

46

47
	KV 45, B 3,
F 25

KV 46, 47,
F 26

KV 48, B 7,
F 27
	TT 38

TT 39

TT 40
	I-A, MT-V

TRa

I-AL, MT-V

	
	
	17
	Rechnen mit großen Zahlen – Bundesländer und ihre Hauptstädte

Einwohnerzahlen berechnen und darstellen
	48

49
	KV 49, F 28

KV 50, F 29
	TT 41

TT 42
	I-A

I-AL

	Darstellen:

Geeignete Darstellungen entwickeln und nutzen

Kommunizieren:

Mathematische Fachbegriffe und Zeichen sachgerecht verwenden
	Ziffernrechnen:

Das Verfahren der schriftlichen Division verstehen

Operationsvorstellungen:

Die Grundrechenarten unterein-ander verbinden
	
	9. Division

Einführung der schriftlichen Division
	50
	KV 51
	TT 43
	TR
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	Schriftliche Division

Schriftliche Division mit Rest – Sachaufgaben
	51

52
	KV 52

KV 53
	TT 44
	TS

I-Al, MT-V

	Problemlösen:

Lösungsstrategien entwickeln und nutzen

Modellieren:

Sachtexten und anderen Darstellungen der Lebenswirklichkeit die relevanten In-formationen entnehmen
	Daten und Häufigkeiten:

Daten aus der Lebenswirklichkeit sammeln oder aufbereiteten Texten entnehmen, Tabellen und Diagramme interpretieren
	
	10. Daten und Sachsituationen

Sachthema Erdöl

Sachaufgaben zu alternativen Energien, Diagramme lesen

Sachaufgaben zu Mobilität, Diagramm zeichnen

Üben und wiederholen 4
	53

54

55

56
	KV 54, F 30

KV 55, F 31

KV 56
	TT 45

TT 46

TT 47

TT 48
	I-A, MT-V

TR

I-AL, MT-V

alle bisherigen Module
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	Kommunizieren:

Aufgaben gemeinsam bearbeiten, dabei Verabredungen treffen und einhalten, zeichnen und Fachbegriffe sachgerecht verwenden
	Größenvorstellungen:

Grundvorstellungen zu Raumin-halten ausbauen

Umgang mit Größen:

Grundeinheiten kennen lernen und zwischen ihnen umwandeln (l, ml)
	20
	Lernkontrolle 4

Kopfgymnastik – Knobelaufgaben

11. Hohlmaße

Körper und ihre Rauminhalte, Arbeit mit Füllkörpern, Inhalte messen und vergleichen
	57

58


	KV 57, B 4,
F 32

KV 58, B 5
	LK 4

TT 49, LT 5


	TZ

I-AL, MT-V
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	Darstellen:

Geeignete Darstellungen entwickeln und nutzen

Kommunizieren:

Mathematische Fachbegriffe und Zeichen sachgerecht verwenden
	Ziffernrechnen:

Das Verfahren der schriftlichen Division verstehen

Operationsvorstellungen:

Die Grundrechenarten unterein-ander verbinden
	21


	Umrechnungen von Rauminhalten
	59
	KV 59
	TT 50
	I-AL, MT-V



	Problemlösen:

Lösungsstrategien entwickeln und nutzen

Modellieren:

Sachtexten und anderen Darstellungen der Lebenswirklichkeit die relevanten In-formationen entnehmen
	Daten und Häufigkeiten:

Daten aus der Lebenswirklichkeit sammeln oder aufbereiteten Texten entnehmen, Tabellen und Diagramme interpretieren
	
	12. Daten und Sachsituationen (Fortsetzung)

Sachthema Wasserverbrauch

Tabellen und Diagramme lesen

Sachthema Wasserversorgung
	60

61

62
	KV 60, F 33

F 34

KV 61, F 35
	TT 51

TT 52

TT 53
	I-A, MT-V

TR

I-A, MT-V
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	Kommunizieren:

Mathematische Fachbegriffe und Zeichen sachgerecht verwenden

Darstellen:

Geeignete Darstellungen entwickeln, auswählen, nutzen
	Zeichnen:

Fähigkeiten im Umgang mit dem Geodreieck ausbauen, zuein-ander senkrechte bzw. parallele Linien untersuchen und zeichnen

Zahlenrechnen:

Unterschiedliche Rechenwege entwickeln und beschreiben

Ziffernrechnen:

Das schriftliche Verfahren der Multiplikation verstehen, sicher ausführen und situationsange-messen anwenden
	
	13. Multiplikation (Fortsetzung)

Multiplikation mit mehrstelligem Multiplikator

Multplikation mit dreistelligem Multiplikator, Fehler finden
	63

64
	KV 62

KV 63, F 36
	TT 54
	I-AL, MT-V

TS

	Darstellen:

Für das Bearbeiten mathematischer Pro-bleme geeignete Darstellungen ent-wickeln, auswählen und nutzen
	Flexibles Rechnen:

Den Taschenrechner als Werk-zeug zum Rechnen und zum Entdecken von Gesetzmäßig-keiten kennen lernen, in ge-eigneten Situationen verwenden und über dessen sinnvollen Ein-satz nachdenken
	23
	14. Der Taschenrechner

Umgang mit dem Taschenrechner

Umgang mit dem Taschenrechner
	65

66
	KV 64, F 37
	TT 55

TT 56
	I-AL, MT-V

TR

	Kommunizieren:

Mathematische Fachbegriffe und Zeichen sachgerecht verwenden

Problemlösen:

Zusammenhänge erkennen, nutzen und auf ähnliche Sachverhalte übertragen
	Ebene Figuren:

Grundvorstellungen zu Flächenin-halten und Umfang entwickeln
	
	15. Flächeninhalt und Flächenumfang

Flächen untergliedern und darstellen
	67
	
	TT 57
	I-AM, MT-V
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	24
	Flächen und ihr Flächeninhalt

Flächenumfang berechnen

Sachaufgaben zum Flächeninhalt und -umfang
	68

69

70
	KV 65, B 8, 

F 39

KV 66, F 40

KV 67, B 4,
F 41
	TT 58

TT 59

TT 60
	I-AL, MT-V

I-AL, MT-V

I-AM, MT-V

	
	
	25
	Üben und wiederholen 5

Lernkontrolle 5

Kopfgymnastik – Knobelaufgaben
	71

72
	KV 68, F 42
	TT 61

LK 5
	alle bisherigen Module

I-A, MT-V

	Problemlösen:

Lösungsstrategien entwickeln und nutzen

Kommunizieren:

Mathematische Fachbegriffe und Zeichen sachgerecht verwenden

Argumentieren:

Mathematische Zusammenhänge er-kennen und Vermutungen entwickeln, Begründungen suchen
	Operationsvorstellungen:

Die Grundrechenarten verbinden, dabei Zahlbeziehungen wie die Teilbarkeit aufdecken, Fachbe-griffe verwenden
	26


	16. Beziehungen zwischen Zahlen

Barzahlung, Ratenzahlung, Kredit

Teilbarkeitsregeln kennen lernen und anwenden

Teilbarkeitsregeln kennen lernen und anwenden

Gemeinsame Teiler und gemeinsame Vielfache

Primzahlen finden
	73

74

75

76

77
	KV 69, F 43

B 7

KV 70

KV 71, F 44

KV 72, F 45
	TT 62, LT 6

TT 63

TT 64

TT 65

TT 66
	I-AM, MT-V

I-AL, MT-V

TR

I-AL, MT-V

I-A, MT-V
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	Darstellen:

Geeignete Darstellungen entwickeln und nutzen

Kommunizieren:

Mathematische Fachbegriffe und Zeichen sachgerecht verwenden

Problemlösen:

Lösungsstrategien entwickeln und nutzen

Modellieren:

Sachtexten und anderen Darstellungen der Lebenswirklichkeit die relevanten In-formationen entnehmen
	Ziffernrechnen:

Das Verfahren der schriftlichen Division verstehen

Operationsvorstellungen:

Die Grundrechenarten unterein-ander verbinden

Daten und Häufigkeiten:

Daten aus der Lebenswirklichkeit sammeln oder aufbereiteten Texten entnehmen, Tabellen und Diagramme interpretieren
	
	17. Daten und Sachsituationen (Fortsetzung 2)

Diagramme lesen und erstellen

Daten sammeln aus Befragungen

Aufstellung und Lesen von Schaubildern
	78

79
	KV 73, F 46

KV 74
	TT 67

TT 68
	I-AL, MT-V

I-AL, MT-V
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	Kommunizieren:

Aufgaben gemeinsam bearbeiten, dabei Verabredungen treffen und einhalten, zeichnen und Fachbegriffe sachgerecht verwenden
	Größenvorstellungen:

Grundvorstellungen zu Zeit-spannen auf den erweiterten Zahlenraum übertragen,

realistische Bezugspersonen aus der Erfahrungswelt kennen und nutzen lernen

Umgang mit Größen:

Zeit messen, passende Einheiten wählen, Umrechnungen (s, min, h)
	
	18. Zeit

Zeitangaben vergleichen und umwandeln

Zeitspannen berechnen

Busfahrpläne lesen, Zeitspannen berechnen
	80

81
	KV 75, F 47

KV 76, F 48
	TT 69

TT 70
	TF

TF
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	Anzeigetafel lesen, mit Uhrzeiten rechnen

Sachaufgaben zum Thema Radtour

Üben und wiederholen 6
	82

83

84
	KV 77, F 49

KV 78, F 50
	TT 71

TT 72

TT 73
	I-A, MT-V

I-AL, MT-V

alle bisherigen Module

	
	
	30
	Lernkontrolle 6

Kopfgymnastik – Knobelaufgaben
	85
	KV 79, F 51
	LK 6

TT 74
	I-AM, MT-V

	Darstellen:

Geeignete Darstellungen entwickeln, auswählen, nutzen

Kommunizieren:

Eigene Vorgehensweisen beschreiben, Lösungswege anderer verstehen und ge-meinsam darüber reflektieren, mathe-matische Fachbegriffe sachgerecht ver-wenden
	Symmetrie:

Eigenschaften der Dreh-symmetrie entdecken, be-schreiben, untersuchen und nutzen
	
	19. Symmetrie

Drehsymmetrische Figuren selbst entwickeln
	86
	KV 80, B 8
	TT 75, LT 7
	I-AM, MT-V

	
	
	31
	Bilder auf Drehsymmetrie hin untersuchen, auswerten und darstellen
	87
	KV 81, F 52
	TT 76
	I-A, MT-V

	Darstellen:

Geeignete Darstellungen entwickeln und nutzen

Kommunizieren:

Mathematische Fachbegriffe und Zeichen sachgerecht verwenden

Problemlösen:

Lösungsstrategien entwickeln und nutzen

Modellieren:

Sachtexten und anderen Darstellungen der Lebenswirklichkeit die relevanten In-formationen entnehmen
	Sachzusammenhänge:

Mathematik als Mittel zur Be-schreibung und Lösung von Sach-problemen systematisch ein-setzen. Ergebnisse sachange-messen reflektieren
	
	20. Daten und Sachsituationen (Fortsetzung 3)

Entwicklung der Uhren an der Zeitleiste ablesen

Gebäude zeitlich einordnen und ihren Baustilen zuordnen
	88

89
	KV 82a, b,
F 53
	TT 77

TT 78
	I-A, MT-V

I-AL, MT-V

	Problemlösen:

Lösungsstrategien entwickeln und nutzen

Kommunizieren:

Mathematische Fachbegriffe und Zeichen sachgerecht verwenden

Argumentieren:

Mathematische Zusammenhänge er-kennen und Vermutungen entwickeln, Begründungen suchen
	Operationsvorstellungen:

Operationseigenschaften auf-decken, Fachbegriffe nutzen lernen
	32
	21. Beziehungen zwischen zahlen (Fortsetzung 1)

Rechengesetze (Klammergesetz, Verteilungsgesetz, Punkt vor Strich)

Rechentricks erlernen und vorführen
	90

91
	B 7, F 55

KV 84
	TT 79

TT 80
	TZ

I-AM, MT-V
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	Darstellen:

Geeignete Darstellungen entwickeln und nutzen

Kommunizieren:

Mathematische Fachbegriffe und Zeichen sachgerecht verwenden

Problemlösen:

Lösungsstrategien entwickeln und nutzen

Modellieren:

Sachtexten und anderen Darstellungen der Lebenswirklichkeit die relevanten In-formationen entnehmen
	Sachzusammenhänge:

Mathematik als Mittel zur Be-schreibung und Lösung von Sach-problemen systematisch ein-setzen. Ergebnisse sachange-messen reflektieren
	
	22. Daten und Sachsituationen (Fortsetzung 4)

Sachthema Wanderung von Tieren

Sachthema Wanderung von Tieren
	92

93
	KV 85, F 56
	TT 81, LT 8

TT 82
	I-A, MT-V

I-AL
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	Problemlösen:

Lösungsstrategien entwickeln und nutzen

Kommunizieren:

Mathematische Fachbegriffe und Zeichen sachgerecht verwenden

Argumentieren:

Mathematische Zusammenhänge er-kennen und Vermutungen entwickeln, Begründungen suchen
	Operationsvorstellungen:

Fachbegriffe kennen und nutzen lernen, Grundvorstellungen der Rechenarten ausbauen
	
	23. Beziehungen zwischen Zahlen (Fortsetzung 2)

Ungleichungen und Gleichungen lösen, Umgang mit Variablen x, y, z
	94
	KV 86
	TT 83
	I-AL, MT-V

	Problemlösen:

Lösungsstrategien entwickeln und nutzen

Zusammenhänge erkennen, nutzen und auf ähnliche Sachverhalte übertragen 
	Daten und Häufigkeiten:

Die Wahrscheinlichkeit von ein-fachen Ereignissen qualitativ ein-schätzen,

Tabellen und Diagramme inter-pretieren
	
	24. Daten und Wahrscheinlichkeit

Sachthema Müllaufkommen, Division durch zweistellige Zahlen

Aufgaben zur Wahrscheinlichkeit

Üben und wiederholen 7

Lernkontrolle 7
	95

96

97
	KV 87, F 57

KV 88
	TT 84

TT 85

TT 86

LK 7
	TS

I-AL, MT-V

alle bisherigen Module
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	Kommunizieren:

Eigene Vorgehensweise beschreiben, Aufgaben gemeinsam bearbeiten, dabei Verabredungen treffen und einhalten
	Sachzusammenhänge:

Fragestellungen aus selbst ge-wählten Spielsituationen ableiten
	35
	25. Spiele erfinden

Kopfgymnastik – Knobelaufgaben

Anregungen, ein Spiel zu erfinden
	98

99
	KV 89, F 58

KV 90, 91
	TT 87
	TZ

TR

	Darstellen:

Für das Bearbeiten mathematischer Pro-bleme geeignete Darstellungen ent-wickeln, auswählen und nutzen
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